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3.1 Schulstart mit Recyclingpapier 

Von Anfang an.......Wie kann ich in meiner Schule für Hefte aus Umweltpapier werben? 

 

Im Februar jeden Jahres findet in unserer Schule (Gesamtschule in Hamburg-Bergedorf) die  

Anmelderunde für die Fünftklässer des neuen Jahrgangs statt. Eine ganze Woche lang 

kommen an jedem Vormittag (und an einem Nachmittag) Eltern, die ihre Kinder bei uns 

anmelden möchten.  

Die Eltern sitzen dann im Gang vor dem Schulbüro mit ihren Unterlagen und warten, bis sie 

drankommen. 

 

In diesem Jahr hatte ich die Idee, dass dort ein Stand aufgebaut werden könnte, der die 

Eltern auf Schulhefte aus Umweltpapier aufmerksam macht. – Gesagt, getan - Auf einem 

kleinen Tisch legte ich Hefte, die von unserem Papierverkauf im letzten Schuljahr übrig 

geblieben waren zur kostenlosen Mitnahme aus.  Die Eltern wurden mit einem Plakat 

gebeten, für ihre Kinder diese Umwelthefte später auch im Handel zu kaufen: In Hamburg 

werden sie seit zwei Jahren von einem großen Drogeriemarkt angeboten. Ein Plakat von 

ROBIN WOOD „Recyclingpapier schont Umwelt, Wald und Klima““ informierte darüber, wie 

viele  Ressourcen durch den Kauf dieser Hefte eingespart werden können. In unserer 

Pausenhalle war in diesem Zeitraum gerade die Ausstellung „Papier ein globales Produkt“ 

von ROBIN WOOD aufgebaut, die auch von einigen Eltern angeschaut wurde. 

 

Durch diese  kleine Aktion erreicht man viele Eltern und jüngere SchülerInnen. Sie lässt sich 

ohne viel Mehrarbeit in den Schulalltag einbauen. Mein Eindruck war, dass die Information 

von den Eltern gut angenommen wurde, jedenfalls musste ich im Laufe der Woche immer 

wieder Hefte nachlegen. 

 

Für die SchülerInnen, die schon unsere Schule besuchen, wurde nach den Hamburger 

Frühjahrsferien von der Schülervertretung (SV) ein Verkauf von Umweltschulheften 

organisiert. Mitglieder der SV sind vor den Ferien durch die Klassen gegangen und haben 

über das Thema informiert und den Verkauf angekündigt! 

Nach den Ferien haben die SchülerInnen per Bestellzettel als Klasse ihre Bestellung 

aufgegeben.  

Wir organisieren die Heftebestellung jetzt im zweiten Jahr und hoffen, dass noch mehr 

SchülerInnen als im letzten Jahr bestellen werden! 

  


